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Neukirchener
Gemeindebote

ga
04

/
 

s
m

t
c

 H
u

e
A

us
b

e 
20

11
 A

n
 

ä
li

h
e

a
sh

al
t

Hinweise zum neuen Personalausweis

Seit 10 Monaten gibt es ihn nun - den neuen Personalausweis. Doch noch immer scheint es 
einige Unklarheiten über die Besonderheiten bei der Beantragung des Dokumentes zu geben. 
Daher nachfolgend einige wichtige Hinweise.

1. Beantragung des Personalausweises

Der neue Personalausweis kann nur von der betreffenden Person direkt beantragt werden. 
Es werden vier Unterschriften der beantragenden Person benötigt. Diese Unterschriften 
müssen persönlich im Bürgerbüro geleistet werden. Antragsformulare können nicht von Familienangehörigen oder anderen 
Personen zur Unterschriftsleistung mit nach Hause genommen werden. Für Bürger, die wegen auswärtiger Berufstätigkeit nicht zu 
den üblichen Öffnungszeiten des Bürgerbüros ihren Ausweis beantragen können, besteht die Möglichkeit, den sogenannten 
„langen Freitag“ zu nutzen, der an jedem ersten Freitag eines Monats den Bürgern die Möglichkeit bietet, ihre Amtsgeschäfte im 
Rathaus bis 16.30 Uhr zu tätigen. Die Gemeindeverwaltung möchte auf  diesem Weg darauf  hinweisen, dass diese 
Unterschriftsleistung vom Gesetzgeber so vorgegeben ist und auch vom Programmablauf  der elektronischen Antragstellung nicht 
anders erfolgen kann. 

Ein kleiner Tipp der Gemeindeverwaltung: Wenn man von Zeit zu Zeit die Gültigkeit seines Personalausweises kontrolliert, kann 
man die Beantragung eines neuen Personalausweises so koordinieren, dass diese in eine arbeitsfreie Zeit fällt. Der Einwand, dass 
nunmehr für manche nicht mehr die Möglichkeit einer Ausweisbeantragung besteht, ist daher nicht angebracht, zumal man auch 
noch berücksichtigen muss, dass der Personalausweis für Bürger über 24 Jahre eine Gültigkeitsdauer von 10 Jahren hat.

2. Biometrisches Passfoto

Der neue Personalausweis kann nur mit einem biometrischen Foto beantragt werden. Jeder Fotograf  kennt die Richtlinien für ein 
solches Passfoto, daher bitte den Fotografen vorher darauf  hinweisen. Ein Passfoto, das nicht den vorgegebenen Richtlinien 
entspricht, kann zur Ausweisbeantragung nicht verwendet werden. Es wird bei der Beantragung vom EDV-Programm sofort als 
untauglich bewertet und macht ein Fortfahren der Ausweisbeantragung technisch nicht möglich. Ein „ausweisgeeignetes“ Foto hat 
die Größe von 45mm Höhe und 35 mm Breite, das Gesicht muss 70 - 80 % des Fotos einnehmen und zentral platziert sein. Die 
Person muss mit neutralem Gesichtsausdruck, geschlossenem Mund und offenen Augen gerade in die Kamera blicken. Außerdem 
muss es sich um ein aktuelles Foto handeln.

Daher der Tipp vom Bürgerbüro: Alte Passbilder entsprechen in 99 % aller Fälle nicht den erforderlichen Richtlinien. Besorgen Sie 
sich zur Antragstellung ein neues biometrisches Foto.

3. Abholung des Personalausweises

Der neue Personalausweis kann nur persönlich abgeholt werden, da bei der Abholung erklärt werden muss, ob die auf  dem 
Ausweis gespeicherte Online-Ausweisfunktion freigeschaltet bleiben oder deaktiviert werden soll. Die Online-Funktion dient dazu, 
sich im Internet ausweisen zu können. Erforderlich ist hierfür allerdings ein geeignetes Kartenlesegerät. Das Ausschalten dieser 
Funktion kann sofort bei der Abholung erfolgen. Diese Deaktivierung kann jedoch später auch wieder rückgängig gemacht 
werden.

Aus diesem Grund muss der Antragsteller seinen Ausweis persönlich abholen. Falls es dem Ausweisinhaber nicht möglich sein 
sollte, seinen neuen Ausweis im Bürgerbüro abzuholen, so kann er dazu eine andere Person bevollmächtigen. Der 
Vollmachtvordruck kann bei der Antragstellung bereits im Bürgerbüro angefordert werden.  Dieser Vordruck braucht dann nur 
noch ausgefüllt und unterschrieben bei der Ausweisabholung vorgelegt werden. 

Bitte vergessen Sie nicht, bei der Abholung Ihren abgelaufenen Ausweis zur Entwertung mitzubringen!

4. Kosten / Ablauf

Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr 28,80 Euro (Gültigkeit 10 Jahre)
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr 22,80 Euro (Gültigkeit 6 Jahre)

Bitte rechnen Sie für die Produktion des Ausweises ca. drei Wochen ein.



O K T O B E R

30.09.11 - 04.10.11
Neukirchener Schmankerlwochen 
im Hotel Waldschlößl
Sonntag, 02.10.11 16.00 Uhr
Schöpfung bewahren, Natur achten. 
Führung durch den Klostergarten. 
Dauer ca. 1 Std. Kosten € 2,50/Erw.
Sonntag, 02.10.11 20.00 Uhr
Feuerwehrball der FFW Rittsteig 
im Gasthaus Schamberger
Mittwoch, 05.10.11 19.30 Uhr
Kultur im Schloß; Diavortrag Haymo 
Richter: Wandernd auf  dem Gunthersteig 
im Bayerischen Wald und Böhmerwald, 
Eintritt frei.
Donnerstag, 06.10.11
Wachskunstgalerie im Haus zur Aussaat 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet
08.10.11 - 11.10.11
Neukirchener Schmankerlwochen 
im Berghaus Hohenbogen
Samstag, 08.10.11 17.00 Uhr

Sonntag, 09.10.11 08.00 Uhr
Wandern im Böhmerwald - Den 
Dachsteiner Alpen näher kommen. 
Info + Anmeldung: Tel. 09947/378
Treff: Dorfplatz Rittsteig
14.10.11 - 18.10.11
Neukirchener Schmankerlwochen beim 
Wanderhotel - Gasthof  “zur Linde”
Samstag, 15.10.11
10.00 Uhr Orientierungsritt des Reit- und 
Fahrverein, Motto “Oktoberfest”
20.00 Uhr 15-jähriges Jubiläum des 
Rittsteiger Dreigsang im Gasthaus 
Buchermühle
19.10.11 - 24.10.11
Neukirchener Schmankerlwochen 
im Gasthof  Kolmsteiner Hof
Samstag, 22.10.11 19.30 Uhr
Großes Konzert mit Blasmusik und dem 
Hohenbogenchor in der Schulturnhalle
28.10.11 - 01.11.11
Neukirchener Schmankerlwochen 
im Hotel-Gasthof  “zum Bach”
Samstag, 29.10.11
19.30 Uhr KAB: Versammlung der 
Gewerkschaft IG Bau in der Pizzeria 
“da Fabio”
20.00 Uhr 2. Erdäpfel-Kraut-Fest 
(vergessene und wiederentdeckte Kraut-
Erdäpfel-Köstlichkeiten) des Stammtisch 
Tradt in der Lederer-Halle

Jahrtagsgottesdienst des Krieger- und 
Reservistenverein

Veranstaltungskalender Oktober bis Dezember 2011 Neukirchener Wallfahrtsmuseum

Piraten im Museum
Für Kinder liegt ein spannendes Rätsel auf, 
das nur durch aufmerksames Hinschauen in 
den Ausstellungsräumen zu lösen ist.

„Bewaffnet“ mit Piraten-Kopftuch, 
Rätselbogen, Schreibunterlage, Lineal und 
Bleistift begeben sich die Kinder auf  die 
Suche nach dem legendären Schatz vom 
Hohenbogen. Die Piratenkinder Fiderato 
und Rabiata, die durch den professionell 
gestalteten Rätselbogen führen und die 
Fragen stellen, vermuten, dass sich der 
Schatz im Wallfahrtsmuseum befinden 
könnte. Mit abwechslungsreichen Aufgaben 
sollen die Kinder die einzelnen Fragen 
lösen und schließlich das Zauberwort 
herausfinden, das es dem „Schatzwächter“ 
an der Museumskasse ermöglicht, die 
Schatzkiste zu öffnen. Denn dort wartet 
auf  die Piraten eine kleine Überraschung. 
Alles in allem also einfallsreiche und 
kurzweilige Museumspädagogik. Die 
Teilnahme ist selbstverständlich im 
Museumseintritt enthalten.

Sonderausstellung
Ausflug in den Böhmerwald
Das Wallfahrtsmuseum präsentiert noch bis 
Februar 2012 eine sehenswerte Ausstellung: 
„Ausflug in den Böhmerwald“.

Historische Fotografien und Ansichtskarten 
des Böhmerwaldes aus der 1. Hälfte des 20. 
Jahrhunderts faszinieren und interessieren 
Viele bis heute. Mit ihnen suchen und 
finden wir verschwundene Spuren längst 
vergangener Zeiten im Böhmerwald. Es 
waren dramatische historische Ereignisse, 
die den Böhmerwald auf  Dauer verändert 
haben. Und diese einzigartigen Aufnahmen 
findet man heute nur noch in Archiven, 
Museen oder Sammlungen.
Die Ausstellung stellt diese äußerst 
wertvollen historischen Zeugnisse den 
bayerischen Besuchern vor. Schwerpunkte 
sind Freizeit, Touristik, Unterhaltung, 
kulturelle Traditionen und Begegnungen 
der Menschen. Die einzigartigen großen 
Fotografien machen uns nicht nur Freude, 
sondern regen auch zum Nachdenken über 
die Veränderungen der Lebensbedingungen 
im Böhmerwald an.

N O V E M B E R

 D E Z E M B E R

Samstag, 05.11.11
07.45 Uhr 9. Loucim-Wallfahrt des 
Bayer. Waldverein. Treff: Schulparkplatz
Gottesdienst um 13 Uhr in Loucim
20.00 Uhr Feuerwehrball der 
FFW Vorderbuchberg im Gasthaus
“zum Wirt”
Donnerstag, 10.11.11 19.30 Uhr
KAB: Vortrag zum Thema “Erbrecht” 
in der Pizzeria “da Fabio”
Freitag, 18.11.11
Jahrtag der FFW Rittsteig
Sonntag, 20.11.11 19.00 Uhr
Vereineversammlung  im Schützenheim 
Jägershof
Freitag, 25.11.11 16.00 Uhr
Neukirchener Adventsmarkt rund ums 
Rathaus
Samstag, 26.11.11 13.00 Uhr
Jägershofer Adventsmarkt beim 
Schützenhaus

 

Sonntag, 04.12.11 14.00 Uhr
Seniorenadvent im Begegnungszentrum 
(Haus zur Aussaat) 
Samstag, 10.12.11 16.00 Uhr
Fackelwanderung im Böhmerwald mit 
musikalischem Hüttenabend und 
Rücktransfer. 
Info + Anmeldung: Tel. 09947/378
Sonntag, 11.12.11 08.00 Uhr
Nikolauskirta beim Schulparkplatz
Sonntag, 18.12.11 15.00 Uhr
Altbayerisches Adventssingen in der 
Wallfahrtskirche
27.12.11 - 06.01.12
Gemeindemeisterschaft des Sportkegelklub 
in der Sportgaststätte “zum Lederer”
Freitag, 30.12.11 19.30 Uhr
Dance on Snow, Schneeparty mit Livemusik, 
Fackellauf, Profifeuerwerk und Bewirtung 
an der Talstation Hohenbogen
Samstag, 31.12.11
Geflügelschau des Kleintierzuchtvereins im 
Gasthaus Reimer

Weitere Hinweise

Kleinkläranlagen  Zuschussanträge
Für Sammelanträge, die seit Herbst 2010 vorgelegt wurden, ist voraussichtlich mit noch längeren Wartezeiten bis zur 
Auszahlung der Zuschüsse zu rechnen. Die Auszahlung wird voraussichtlich frühestens 2012  je nach verfügbaren 
Haushaltsmitteln  erfolgen können. Die Sammelanträge werden ausnahmslos in der Reihenfolge ausbezahlt, in der sie 
eingegangen sind. Der Grund für die zunehmenden Wartezeiten bei der Auszahlung liegt an der hohen Anzahl an 
Förderanträgen infolge der Befristung bis 31.12.2010. Überdurchschnittlich viele Kleinkläranlagenbetreiber haben noch 
in 2010 ihre Anlagen nachgerüstet, um sich die ungekürzte Förderung der RZKKA zu sichern. Sie erhalten noch eine 
Förderung nach den bisherigen Konditionen, müssen dafür aber länger auf  die Auszahlung des Zuschusses warten. 
Alle Kleinkläranlagenbetreiber, die ihre Anlage fertiggestellt, aber bisher noch keinen Zuschussantrag gestellt haben, 
sollen dies bis Anfang Dezember 2011 nachholen.

Vorsicht vor Abzocke
In letzter Zeit tritt im Gemeindegebiet die sogenannte „Gewerbeauskunfts-Zentrale; Erfassung gewerblicher Einträge“ 
verstärkt auf. Dahinter verbirgt sich die GWE Wirtschaftsinformationsgesellschaft mbH mit Sitz in Düsseldorf. Die 
GWE verschickt vorgefertigte Schreiben, die teilweise bereits ausgefüllt sind, und die einen amtlichen Eindruck 
erwecken und beim Empfänger einen entsprechenden Irrtum hervorrufen. Dieses Schreiben geht neben 
Gewerbetreibenden und Vereinen auch öffentlichen Einrichtungen wie Schulen, Kindergärten und kirchlichen 
Einrichtungen zu. Wer diesen „Eintragungsantrag“ unterschreibt, geht damit ein zweijähriges Abo-Vertragsverhältnis ein  
und erhält darüber eine Rechnung in Höhe von rund 600 Euro alleine schon für das erste Vertragsjahr.
Die Marktverwaltung bittet daher alle Mitbürger um enorme Vorsicht und Vergewisserung über die 
Geschäftsbedingungen bei Abschluss etwaiger Verträge.

Wer hat den schönsten Baum?
Ökogruppe schreibt Wettbewerb aus

„Ein Baum am Haus macht nur unnötig Arbeit und Dreck!“ Solche und 
ähnliche Begründungen haben dazu geführt, dass in den letzten Jahrzehnten 
viele alte, das Ortsbild prägende Laubbäume aus Städten, Märkten und 
Dörfern verschwunden sind. Dabei ist oft auch Unwissenheit und 
Gedankenlosigkeit im Spiel. Die Ökogruppe Neukirchen möchte daher die 
Aufmerksamkeit wieder auf  den unschätzbaren ökologisch-gesundheitlichen 
Wert, sowie die biologische und ästhetische Bedeutung alter Bäume lenken. 
Deshalb fand im Frühjahr zu diesem Thema im Schloss ein viel beachteter 
und interessanter Vortrag durch Renate Mühlbauer, der Leiterin der Abteilung 
Gartenkultur und Landschaftspflege am Landratsamt statt.
Nun schreibt die Ökogruppe den Wettbewerb „Alte, wertvolle Bäume in der 
Gemeinde“ aus. Der „Öko-Franzl“, der Neukirchner  Umwelt-Wanderpreis 
wird in unregelmäßigen Abständen für ökologisch bedeutsame Leistungen 
verliehen, so in der Vergangenheit z. B. für die tüchtigste Stromsparerin, den 
konsequenten Ökolandwirt oder im letzten Jahr Dr. Hans Aschenbrenner u.a. 
für die großen Bemühungen um die Wiedereinbürgerung von Auerwild. Den 
Ökofranzl 2011 soll der Besitzer/die Besitzerin des größten, ältesten oder 
ökologisch wertvollsten Baumes in der Gemeinde Neukirchen erhalten. Der 
Ökofranzl besteht aus der (Wander-)Tonfigur und einem Geldpreis. 

Am Wettbewerb kann jede Privatperson teilnehmen, die im Gemeindebereich Neukirchen einen alten, wertvollen oder 
schönen markanten Baum besitzt und erhält. Zugelassen sind sowohl Bäume auf  einem Hausgrundstück, als auch in der 
freien Flur (nicht im Wald). Die Meldung des Baumes kann durch den Besitzer, aber auch durch andere Personen wie 
Nachbarn etc. erfolgen. Teilnahmescheine gibt es bei der Touristinformation, beim Naturkostladen Riederer, 
Deschermühle, beim Weinhandel Breuherr oder bei Baumann, Hohenbogenstr. 40.
Der Sieger (Besitzer des schönsten bzw. ökologisch wertvollsten Baumes)  wird durch eine Bewertungskommission 
ermittelt und gegen Ende des Jahres ausgezeichnet. Kriterien sind u. a. Alter, ökologische Bedeutung, Zustand und 
grüngestalterische Bedeutung für Orts- oder Landschaftsbild des Baumes. 

Naturdenkmal vorm Rathaus/Museum: Linde


